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und Einschätzungen des Christentums dar und Christentum und Islam
verwels auf die Bedeutung Jesu 1M
slam. Ein formuliert pragnant se1ine ® Über »das Christentum« schreiben, 1st

TÜr mich als Musliimische Frau onl ebensoyrwartungen eın glaubwürdig gelebtés (AMris:
tentum und bringt amıZAusdruck, Was eTr schwierig WI1Ie für risten, die über »den

»typisch CNANISÜICH« 1M positiven, jedoch sIam« schreiben wollen In beiden Religionen
NUrTr bedingt realisierten inne verste oibt esS historisch gewachsene » Konfessionen«

/wei Christinnen haben einprägsam inren mit Z  3 Teil reC unterschiedlichen eINUnN-
(‚lauben kurzformelartig beschrieben Was genN, und De]l beiden 1st esS ratsam, Zzwischen
würde der elt jehlen, Wenn 5 das Christen: ] heorie und Praxis unterscheiden Als Mus:
LuUum NIC gäbe? Dem nachzugehen, 1Sst der 1mMa möchte ich mich Desonders avor üten,
Versuch e1ne Annäherung das »das hristentum« nach einzelnen seliner
Christli In zwel weıllteren Beiträgen. [)ie Repräsentanten beurteilen oder ydıe T1S:
brigen drei Statements SINd sehr biographie tenheit« nach dem mancher eute,

die ZWaT ormell Christen SiNnd, aber das YT1S:geschrieben worden und erzanlen e{WAas

avon, WI1e Lernprozesse des Christseins eute
aussehen können und Was aiur eher Törderlich gefällt Christentum
und eher hinderlich ist.

Vielleicht regt dieses OTrum die eser und
den risten die Dialog-Offenheit «

Leserinnen dazu d} sich ihrerseits
wissern, WOTr1INn S1e Je für sich das Christ-: tentum NIC ZUE  = Malstab 1Nres Handelns [Na-

1 erblicken und praktizieren versuchen chen. Den uslımen ergeht es nämlich leider
Es könnte möglicherweise auch als Vorlage auch Oft > dass »der sSIam« nach der Unge
Gesprächsrunden In Katechese und Unterricht rechtigkeit einiger Regierungen muslimischer
DZW. Bildungsarbeit eingesetzt werden Länder medial verurteilt Wwird oder dass Wah:  3

Sinnstaten einzelner irregeleiteter hängerenn auch das machen die vorliegenden
Statements ebenso wWI1e die sagen eutlich des sIia auschal e1n SCHNIEeTIES 1e@ auf 1ese
Was denn das 1SC. Christliche sel, 1st eute Religion werien
wleder alles andere als selbstverständlich dUus Deshalb efällt MIr Christentum DZW.

gemacht (wenn 0S das aU] e1NM. BCWE- den Yıisten 1M Allgemeinen die Dialog-Of-
Se1] sSeINn sollte) /Zu meinen, eS reiche dU>, Wenn jenheit, amı erartige Missverständnisse und
irgendeine Instanz darüber durch Nnormaüve VOoTr: Vorurteile 1M Interesse e1nNes iriedlichen Mit:
gaben mehr Klarheit versc.  © ist ‚weg1g Viel: einanders ausgeräumt werden können Uurc
mehr 1st 0 notwendig, sich je individuell damit 1ese Dialogbereitschaft haben VOT allem In den

IM Für und ider, theoretisch und VOT allem letzten Jahren viele Christen das espräc mMi1t

raktisch auseinanderzusetzen und immer NEeu den Gläubigen anderer Religionen esucht und
suchen. MSO hilfreicher 1st der gemeinsame Auch TÜr die Muslime 1st dieser Dia-

Diskurs darüber SsOoWwohl untereinander als auch 10g 21n Lernprozess; viele VON innen Sind Zu
mit allen anderen »Menschen guten EeNS« wanderer und hatten kaum Gelegenheit, »N1n-

Norbert ter die Kulissen« der christlich geprägten
(‚esellschafit chauen und mehr üÜDer die
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Überzeugungen der Yısten erfahren, hre oße Bedeutung hat, da er als e1iner der wich-

El  el näher kennen lernen uTeG den gsten Propheten oilt allerdings nicht als (‚ottes:
ialog hat sich das Verständnis zwischen Mus sohn Auch seiner Multter arla omMmm 1M
imen und rYısten auf beiden Seiten esentT- siam größte Wertschätzung Z  9 eine
ich verbessert. Sure des Oran trägt inren amen und berich:

Wenn Nan über Europa hinausblickt und tet über die (eburt und das eben Jesu ler-
sich den Ländern der genannten » Dritten ings wurde Jesus nach muslimischer
Welt« zuwendet, ist Ial als Muslim sehr Suhg NIC gekreuzigt Im Oran e1 eS »(sott
beeindruc VON den Hilfsprogrammen, die ihn sich.«
er10se CNristiliche Institutionen organisieren.
Auf diesem (‚ebiet können die Muslime N1IC
Gleichwertiges Vorwelisen Andererseits yibt esS Was dıe Welt braucht,
aber auch christliche Gruppen, die mit das iıst Jesus!
Missionstätigkeit verbinden und ZC:
1nde gesagt unsensibel erke gehen Ich E  @& Ich DiN Wien der Nähe der Zentrale
konnte selbst 1n Airika beobachten, WI1e auf WEe- der Heilsarmee aufgewachsen und habe sehr oft

jese, mich ImMmMe eigenartig anmutende Bewe-nıg Art INn (Gebieten mıit vorwiegend
muslimischer Be missionler wird gung In Fkorm VON Gruppen mit 1Inren komischen
Wenn die Muslime dann hre De üten, blauen (ewändern und Schleifen

rlebt, die auf e1ine eigenartig Weil:kunden, wirit 1Innen VOT, S1e würden die
Religionsfreiheit NIC respektieren. Dem sliam anderem auch ein | ied mit dem 'aln
Ist Ve 1SS10N sich Tem Die Muslime »  as die elt braucht, das 1st ESUS« geSuNgenNn

haben. Ich IN ZU  = Christentum erzZogen WOT-iühlen sich dann VOo. »übe  en«, da hre
eigenen SsOz1lalen Strukturen In der kolonialen
und postkol Zeit weitgehend I1N-

» Christsein ist nicht en kulturellesmengebrochen Sind ESs berall Geld,
und Orrupte egime verschiedenster Ouleurs äanomen, sondern für mich Immer

unterdrücken Mels Christen und Muslime glei em uftrag gZgewesen C
chermaßen egal welcher aubensgemein-
SC die Herrschenden formal angehören. In den und habe e1ne ungeheure Chance gehabt,
dieser Situation ru{ft 1SS10N dann leider Persönlichkeiten egegnen, die mir den (slau:

ben ott und die Bedeutung der Dlei:manchmal e1ıne aggoressive Gegenreaktion her-
VOT, und e omMmMm gelegentlich Zu bend vermittelt haben Die e1ne und emde
sammenstößen. Die Lösung WAaTrT| auch hier Provokation der Heilsarmee habe ich aber oflfen
e1INe partnerschaftliche /usammenarbeit gestanden nlıe SallZ richtig verkraitet, weil S1E

gegenseiltiger Mission. mMIr überholt, veraltet und irgendwo auch sehr
Lise Abid emd vorgekommen 1St. eblieben 1st mMIr die

Tage, WIe den Glauben, das ‚vangeliu:
PS »Hat esus TISTUS TÜr Sie e1ne Be: und Christus 1INS sprä bringen kann.

deutung?« Ich möchte dazu NUurTr kurz Ich > das auch INn der Politik versucht,
1Iindem ich NIC NUur die bliche Phrase VON derdass esus TÜr die Muslime eine sehr
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